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Anzeige

HG bleibt zu Hause ungeschlagen
Handball-Oberliga: Rosdorf-Grone gewinnt letztes Saisonspiel gegen Lehrte mit 30:26 (16:12)

Rosdorf. Den Abschied hatte
sich der aus Studiengründen
zum hessischen Oberligisten
TuS Griesheim bei Darmstadt
wechselnde Gerrit Kupzog an-
ders vorgestellt. Nach einemAu-
ßenbandriss in Helmstedt saß er
mit Krücken und Gipsfuß auf
der Bank: „Die Mannschaft hat
mir aber nachträglich zum 27.
Geburtstag und zum Abschied
schönes Geschenk gemacht. Ge-
nauso habe ich mir dies ge-
wünscht.“ 30:26 (16:12) gewann
der Tabellenvierte HG Rosdorf-
Grone am letzten Spieltag gegen
den Lehrter SV und blieb damit
zu Hause ungeschlagen. „Wir
sind mehr als zufrieden“, fasste
Manager Dieter Kress die Spiel-
runde zusammen.

Dabei setzte sich die HG im
Finale zweier recht offensiver
Abwehrreihen in zwischenzeit-
licher Unterzahl klar mit 13:8
(22.) ab, ebenso im zweiten
Durchgangmit 22:18 (39.). Doch
dann ließ sich die HG wie teil-
weise auch in vorausgegangenen
Spielen unnötig in Bedrängnis
bringen, letztmals beim 25:24
(47.). „Wir sind noch nicht so-
weit, um ein Spiel über 60 Mi-
nuten voll konzentriert über die
Runden zu bringen“, kritisierte
Gernot Weiss, der aber am Ende
seinem Team gratulierte: „Die
Mannschaft hat Moral gezeigt.“
Ob der wegen seiner Kniepro-
bleme zukünftig erst einmal aus-
scheidende Linksaußen Aaron
Frölich, der beim 18:15 (43.) sein
100. Tor erzielte, ob der quirlige

Mathis Ruck, der den Torreigen
mit zwei Treffern in Folge eröff-
nete und später beim 4:4 (9.) per
Siebenmeter sein 140. Tor mar-
kierte, ob der in dieser Saison
erfolgreichste HG-Werfer Mar-
lon Krebs oder der für einige
Monate studienbedingt nach
Hamburg gehende Konstantin
König („Sein Pass bleibt aber bei
uns“, so der HG-Vorsitzende
Jürgen Weißke), sie alle wollten
unbedingt den Sieg. Nicht zu
vergessen der stämmige Kreis-
läufer Daniel Müller, dem beim
25:23 (46.) sein 80. Treffer ge-
lang und der die Saison mit dem
letzten HG-Tor zum 30:26 (59.)
beschloss. Auch Schlussmann
Julian Krüger zeigte sich in gu-
ter Form und trug entscheidend
zum 19. Saisonsieg bei.

Auch der Gegner mit den er-
folgreichsten Werfern Thomas
Bergmann (7/3) und Thomas
Kahl (5) erkannte den Erfolg der
Hausherren neidlos an: „Ros-
dorf-Grone spielt eine sehr of-
fensive Abwehr, die auf schnel-
len Ballgewinn ausgelegt ist“, so
LSV-Kapitän Fabian Kieslich.
Lutz Ewert, der Lehrter Trainer,
beschloss den erfolglosen Sai-
sonausklang mit wichtigen Er-
kenntnissen: „Aus unseren Nie-
derlagen werden wir für die
kommende Spielzeit wertvolle
Erfahrungen mitnehmen. Das
hat uns zusammengeschweißt.“

HG: Krüger, Döscher – Frölich (7),
Ruck (7/3), Müller (6), Krebs, Kö-
nig (je 3), Bruns (2/1), Bohnhoff,
Herthum (je 1), Heske, Osei-Bon-
su, Quanz.

VOn FeRDinanD JacKscH

Oberliga Männer
SV Alfeld – Helmstedt 37:27
Großenheidorn – Münden 30:27
Soltau – Duderstadt 33:26
Wittingen – Schaumburg 21:21
Hildesheim II – Hameln 24:27
Vorsfelde – Dingelbe 29:22
Himmelsthür – Nienburg 26:38
HG Rosdorf – Lehrte 30:26

1. HSG Nienburg 30 935:818 48:12
2. MTV Vorsfelde 30 893:813 42:18
3. MTV Großenheidorn30 848:817 41:19
4. HG Rosdorf-G. 30 836:721 40:20
5. VfL Hameln 30 817:762 39:21
6. Schaumburg-Nord 30 892:831 38:22
7. TV Jahn Duderstadt30 796:796 29:31
8. TV Eiche Dingelbe 30 771:810 29:31
9. TG Münden 30 819:861 27:33

10. Lehrter SV 30 857:824 26:34
11. HF Helmstedt-B. 30 871:888 26:34
12. E. Hildesheim II 30 863:901 26:34
13. MTV Soltau 30 841:865 24:36
14. VfL Wittingen 30 768:848 24:36
15. SV Alfeld 30 846:919 18:42
16. GW Himmelsthür 30 776:955 3:57Aaron Frölich (links) ist mit sieben Treffern der erfolgreichste Torschütze der HG aus dem Feld. CR

Siege zum
Saisonende

Göttingen. Sparta ist Meister
der Frauenfußball-Oberliga,
der ESV Rot-Weiß Tabellen-
zweiter: Das nennt man – aus
Göttinger Sicht – wohl einen
optimalen Saisonverlauf. Zum
Abschluss der Spielzeit liefer-
ten die beiden heimischen
Teams noch einmal Erfolgser-
lebnisse.

Sparta lieferte mit dem 6:1-
Sieg bei der TSG Ahlten eine
optimale Generalprobe für
das Niedersachsen-Finale am
kommenden Wochenende.
Schwerer tat sich dagegen der
ESV Rot-Weiß, der erst in der
Schlussphase den 3:2-Erfolg
im Kreisduell gegen FFC
Renshausen sicherte. Aus-
führliche Berichte lesen Sie in
der Dienstagausgabe. kal

Frauenfußball-Oberliga

Hammel regt größeren
Kiessee und mehr Parkplätze an

Göttingen. 151 Tage nach dem ju-
ristischen Zusammenschluss der
Tuspo 1861 und derWaspo 08 zur
TWG 1861 hat Göttingens zweit-
größter Sportverein sozusagen
Taufe gefeiert. Knapp 100 Gäste
waren der Einladung des TWG-
Vorsitzenden Jürgen Hammel ins
Vereinsheim am Kiessee gefolgt,
der am Sonntag bei einer sportli-
chenMatinee Ziele undWünsche
vorstellte.

Juristisch vollzogen wurde das
Zusammengehen der beiden
Klubs zum 1. Januar 2015. „Es war
juristisch nicht ganz unkompli-
ziert“, sagte Hammel und erin-
nerte an die Fusion zur Waspo
08. „Damals traf man sich in ei-
ner Kneipe, machte einen Ver-
trag und ein Jurist segnete es ab.
So einfach geht das heute nicht
mehr. Auch wenn es einiges an
Zeit und Nerven gekostet hat, der
Zusammenschluss ist gut. Das
können wir nach nun 150 Tagen
betonen“, so Hammel.

Nun ist die TWG 1861 mit etwa

2300 Mitgliedern der zweitgröß-
te Sportverein Göttingens. An-
dreas Gruber, Vorsitzende des
Stadtsportbundes Göttingen,
sieht die Fusion zur TWG 1861 als
„vorbildlich. In Zeiten, in denen
es immer weniger Ehrenamtliche
gibt und viele Vereine sogar gro-
ße Probleme haben, ihre Vor-
standsämter besetzt zu bekom-
men, ist das der richtige Weg.“

In seiner knapp zehn minütige
Begrüßung betonte Hammel die
sportlichen Erfolge um die Spit-
zensportler Phillis Michelle Ran-
ge (qualifiziert für die Junioren-
europameisterschaft im Schwim-
men) und Max Staats (Knau-Na-
tionalmannschaft). Weitere
Schwerpunkte seien Handball
und Hip-Hop. Einen Wunsch
richtete er an Alexander Frey,
Geschäftsführer der Göttinger
Sport und Freizeit GmbH: „Wir
sind nicht so vermessen, eine
neue Halle zu fordern“, sagte
Hammel in Bezug auf das entste-
hende Basketball-Zentrum am
Schützenplatz und fügte an:
„Aber mit 20 Schwimmern auf

einer Bahn hat der Leistungs-
sport seine Grenze. Bei der Ver-
gabe der Zeiten sollte das Niveau
der Schwimmer beachtet wer-
den.“ Seine Rede beendete Ham-
mel mit drei Wünschen. „Der
Kiessee müsste ausgebaggert und
vergrößert werden, damit Sport-
ler, Vögel und Besucher sich nicht
gegenseitig stören. Es müssen
mehr Parkplätze geschaffen wer-
den, und Oberbürgermeister
Rolf-Georg Köhler soll nun eine
kurze lange Rede halten.“

Und das tat Köhler (SPD).
Nicht allerdings ohne die TWG
1861 als „vorbildlichen Klub“ zu
loben. Die Macher hätten er-
kannt, dass sie „zusammen stär-
ker“ sind. Gemein sei ihnen, dass
sie „noch nie mehr gefordert ha-
ben als er benötigt“. Zu verkün-
den hatte Köhler auch, dass das
Basketball-Zentrum gebaut wird
und Göttingen somit bald um
eine neue Halle reicher ist. „Das
entlastet andere Hallen und so-
mit auch Vereine. Der Sport hat
sich somit in Göttingen noch
besser aufgestellt.“

VOn MaRK BaMBey

Knapp 100 Gäste bei Fusionsfeier der TWG 1861

Feiern mit 100 Gästen die Fusion zum TWG: Klaus Pense, Dieter Schwabe, Gisela Bunzel-Wachenhausen, Tho-
mas Häntsch Gerd Bode, Günter Berg, Rolf-Georg Köhler, Jürgen Hammel und Andreas Gruber (von links). CR
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Fiat mit

simply more

BEI FIAT
unglaublich ...

JUBEL-JUNI

für7.990€*
inkL.Klima,RadioCD/MP3u.v.m.
punto

für6.990€*
inkL.Klimaanlageu.v.m.

panda

...Aberwahr!
beibesondersgünstigerfinanzierungBIS30. Juni.**

* Nettodarlehensbetrag.**
** Ein Finanzierungsangebot, vermittelt für die FCA Bank Deutschland GmbH, Salzstraße 138, 74076 Heilbronn, für den Fiat Punto MyStyle 1.2 8V 51 kW

(69 PS) mit einem Nettodarlehensbetrag i. H. v. € 7.990,00 (ergibt sich aus UPE des Herstellers i. H. v. € 11.990,00 zzgl. Überführungskosten, abzgl. Fiat-
und Händlerbonus i. H. v. € 3.000,00 und Fiat Bank Jubel-Bonus i. H. v. € 1.000,00), effektiver Jahreszins 5,99%, Sollzinssatz gebunden, p. a. 5,83%,
Anzahlung € 0,00, Gesamtbetrag € 10.546,53, inkl. optionaler GAP-Versicherung i. H. v. € 466,22 und inkl. optionaler RSV-Versicherung i. H. v. € 459,00,
1. Rate € 158,53, 46 Monatsraten à € 128,00, Schlussrate € 4.500,00.
Oder ein Finanzierungsangebot, vermittelt für die FCA Bank Deutschland GmbH, Salzstraße 138, 74076 Heilbronn, für den Fiat Panda MyStyle 1.2 8V
51 kW (69 PS) mit einem Nettodarlehensbetrag i. H. v. € 6.990,00 (ergibt sich aus UPE des Herstellers i. H. v. € 9.790,00 zzgl. Überführungskosten, abzgl.
Fiat- und Händlerbonus i. H. v. € 1.800,00 und Fiat Bank Jubel-Bonus i. H. v. € 1.000,00), effektiver Jahreszins 5,99%, Sollzinssatz gebunden, p. a. 5,83%,
Anzahlung € 0,00, Gesamtbetrag € 9.291,78, inkl. optionaler GAP-Versicherung i. H. v. € 407,87 und inkl. optionaler RSV-Versicherung i. H. v. € 398,00,
1. Rate € 145,78, 46 Monatsraten à € 101,00, Schlussrate € 4.500,00.

Privatkundenangebote, gültig für nicht bereits zugelassene Neufahrzeuge Fiat Punto MyStyle bzw. Fiat Panda MyStyle bis 30.06.2015. Nicht kombinierbar
mit anderen Angeboten. Nur bei teilnehmenden Fiat Händlern und in Verbindung mit einer Finanzierung der FCA Bank Deutschland GmbH. Abbildungen zeigen
Sonderausstattung.

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) nach RL 80/1268/EWG: kombiniert 5,4–5,1. CO2-Emission (g/km): kombiniert 126–119.

FreuenSie sichüberdasunglaublicheAngebot imJubel-Juni undsichernSie sichdenFiat Punto inklusiveKlimaanlageund

Radio mit CD/MP3-Player oder den Fiat Panda mit Klimaanlage und 5 Türen zu besonders attraktiven Finanzierungs-

konditionen. Aber nur bis 30.06.2015.


